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Komponentenzertifikat 
Nr.: 18-083-00 

Hersteller / Antragsteller 
 

TELE Haase Steuergeräte Ges.m.b.H 
Vorarlberger Allee 38, 1230 Wien, Österreich 

Komponenten-Typ Netz- und Anlagenschutz Modell „NA003“ 
Technische Daten Bemessungsscheinleistung: ğ 

Bemessungsspannung 400/230 Vac 

Nennfrequenz 50/60 Hz 

VDE-Anwendungsregel VDE-AR-N 4110:2018-11 „TAR Mittelspannung“ 
Zertifizierungsprogramm SOP-9-3_07 EZE Certification Program, 10/18 

Auf Basis von: 
FGW Technische Richtlinie Nr. 8 Rev. 9 

Mitgeltende Normen/ 
Richtlinien 

FGW Technische Richtlinien Nr. 3 Rev. 25 

Prüfberichte 
TR3 14PP035-16_1 vom 19.06.2019 
TR8 14PP035-17_0 vom 19.06.2019 

Die oben bezeichnete Komponente erfüllt die Anforderungen der oben aufgeführten VDE-Anwen-
dungsregel. 
 

Es gelten folgende Einschränkungen und Abweichungen: 
 ☐keine 
 ☒ folgende:  
- Beim Produkt handelt es sich ein Schutzgerät mit den Funktionen Spannungs- und Frequenz-
überwachung. 
• Einstellwerte, Abschaltzeiten und Rückfallverhältnis (geprüft nach TR3, Kap. 4.4) 
• Wiederzuschaltbedingungen (geprüft nach TR3, Kap. 4.52) 
 

- Das Schutzgerät muss mit einer externen, netzunabhängigen Hilfsenergie versorgt werden. 
Diese muss sicherstellen, dass die Versorgung während eines Spannungseinbruches gewährleis-
tet ist. 
 

- Ein Simulationsmodel des Schutzgerätes ist nicht vorhanden 
 
Der Hersteller hat die Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems seiner Fertigungsstätte 
nach ISO 9001 nachgewiesen. 
Das Zertifikat besteht aus 2 Seiten beinhaltet folgende Angaben: 
Ğ Technische Daten der Komponente, der eingesetzten Hilfseinrichtungen und der verwendeten 
Softwareversion; 
Ğ den schematischen Aufbau der Komponente; 
Ğ zusammengefasste Angaben zu den Eigenschaften der Komponente. 
 
Das Zertifikat besitzt zusätzlich folgende Anhänge mit insgesamt 14 Seiten: 

• Anhang 1: Verfahren zur Bewertung der Prüfberichte 
• Anhang 2: Bewertung der Prüfergebnisse gemäß TR8, Rev. 9 
• Anhang 3: Auszug aus dem Prüfbericht TR3 
• Anhang 4: Angaben zu Einstellmodi und Parameterbereichen 

 
Das Zertifikat ist gültig bis 23.06.2024 

Kaufbeuren, 24.06.2019 

 

 

 
Raphael Rader 

Certification Engineer 
 

Dieses Zertifikat darf nicht in Ausschnitten verwendet werden 
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Beschreibung der Komponente 

Typ NA-Schutz 

Modell NA003 

SW-Version 01.xx.01x  

AC Messgrößen 

AC-Nennspannung [V] 3Ph/N ~400/230Vac (Stern) 

AC-Nennfrequenz [Hz] 50/60Hz 

Versorgung 

AC-Nennspannung [V] 100...240Vac  

AC-Nennfrequenz [Hz] 50/60Hz 

DC-Nennspannung [V] 24Vdc 

Die Komponente ist ein Netz und Anlagenschutz (NA-Schutz) zur Überwachung der Netzspannung 
und Netzfrequenz. 

 

Der NA-Schutz muss mit einer externen, netzunabhängigen Hilfsenergie versorgt werden. Diese muss 
sicherstellen, dass die Versorgung während eines Spannungseinbruches gewährleistet ist. 
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Anhang 1 
 

Verfahren zur Bewertung der Prüfberichte Nr.: 18-083-00 

 

Überprüfung Verdikt Kommentar 

1. Die vom Hersteller spezifizierten Bemessungs-
werte müssen den für den Prüfbericht festgeleg-
ten Werten entsprechen. Abweichende Eigen-
schaften sind zu dokumentieren. 

P  

2. Die Typprüfungen des zu zertifizierenden Be-
triebsmittels müssen nach einem Verfahren der 
DIN EN ISO/IEC 17025 [16] und der TR 3 durch-
geführt werden. Bei den Prüfungen müssen die 
entsprechenden Verfahren nach TR 3 angewen-
det worden sein. Sofern in der TR 3 keine geeig-
neten Prüfverfahren für die Vermessung der 
elektrischen Eigenschaften oder Funktionen des 
Betriebsmittels definiert sind, können Verfahren 
zwischen Hersteller, Prüflabor und Zertifizie-
rungsstelle abgestimmt werden. 

P Primara Bericht 14PP035-16_1 gemäß 
TR3, Rev. 25 

3. Die Akkreditierungsurkunde des Prüflabors für 
die entsprechende Prüfvorschrift muss vorlie-
gen. 

P DAkkS, PL-12089-01-01 

4. Die Prüfung nach TR 3 für alle gemäß Kapitel 
2.2 vereinbarten zu bewertenden Eigenschaften 
muss erbracht und vollständig beschrieben sein. 
Abweichungen zur Prüfnorm sind im Prüfbericht 
zu kennzeichnen und zu begründen. 

P  

5. Bei Erweiterung der Zertifikate um neue NAR 
können Bestandsmessungen nach einer älteren 
Revision der TR 3 herangezogen werden, wenn 
dadurch das geforderte Verhalten des Betriebs-
mittels nachgewiesen werden kann. Beinhaltet 
die neue Ausgabe Änderungen in den Anforde-
rungen, so sind die geänderten Anforderungen 
durch Prüfungen nachzuweisen. 

N/A Kein Erweiterungsbewertungsbericht 

6. Bei unterschiedlichen Ausführungsvarianten 
eines Betriebsmittels hat der Auftraggeber si-
cherzustellen, dass die bezüglich der jeweiligen 
Prüfung eindeutig ungünstigere Variante geprüft 
worden ist. Ist nicht eindeutig, welche der in Be-
tracht kommenden Ausführungsvarianten die 
Ungünstigste ist, müssen alle Ausführungsfor-
men, die die Ungünstigsten sein könnten, ge-
prüft werden. Die Zertifizierungsstelle überprüft 
die vorgenommene Auswahl. 

N/A Ein Modell 
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2.3.3 Verfahren zur Bewertung der Modellvalidierungsberichte 

Überprüfung Verdikt Kommentar 

1. Die validierten Modelle sind von der Zertifizie-
rungsstelle mindestens für den Gültigkeitszeit-
raum des Zertifikats aufzubewahren. 

N/A  

2. Die vom Hersteller spezifizierten Bemessungs-
werte müssen den festgelegten Werten im Mo-
dellvalidierungsbericht entsprechen. Abwei-
chende Eigenschaften sind zu dokumentieren. 

N/A  

3. Die Modellvalidierung einschließlich der Mo-
dellplausibilisierung des zu zertifizierenden Be-
triebsmittels muss durch eine akkreditierte Zerti-
fizierungsstelle durchgeführt worden sein. Bei 
den Prüfungen müssen die entsprechenden Ver-
fahren nach TR 4 angewendet worden sein. 

N/A  

4. Es ist zu prüfen, ob die gemäß Kapitel 2.2 ver-
einbarten zu bewertenden Prüfungen vollständig 
durchgeführt wurden. Die diesbezüglichen Si-
mulations- und Messzeitreihen sind entspre-
chend dem Validierungsplan gemäß TR 4, so-
fern enthalten, zu bewerten und gegenüberzu-
stellen. 

N/A  

5. Bei Erweiterung der Zertifikate um neue NAR 
können bestehende Validierungsberichte nach 
einer älteren Revision der TR 4 herangezogen 
werden, wenn dadurch das geforderte Verhalten 
des Betriebsmittels nachgewiesen werden kann. 
Beinhaltet die neue Ausgabe Änderungen in den 
Anforderungen, so sind die geänderten Anforde-
rungen durch Prüfungen nachzuweisen. 

N/A  

6. Bei unterschiedlichen Ausführungsvarianten 
eines Betriebsmittels hat der Hersteller in eige-
ner Verantwortung sicherzustellen, dass die be-
züglich der jeweiligen Modellvalidierung eindeu-
tig ungünstigere Variante geprüft bzw. ausge-
wählt worden ist. Ist nicht eindeutig, welche der 
in Betracht kommenden Ausführungsvarianten 
die Ungünstigste ist, müssen alle Ausführungs-
formen, die die Ungünstigsten sein könnten, ge-
prüft werden. Die Zertifizierungsstelle überprüft 
die vorgenommene Auswahl. 

N/A  

7. Verwendbarkeit des Modells für eine Projekt-
prüfung muss gegeben sein 

N/A  

8. Die Einbindung des validierten Modells in ein 
separates EZA-Modell aus mehreren Betriebs-
mitteln muss in der Modelldokumentation be-
schrieben sein und durch die Zertifizierungs-
stelle nachvollzogen werden können. 

N/A  
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Validiertes EZE Modell liegt vor N/A  

Vereinfachtes EZE Modell zur Prüfung der logi-
schen Verknüpfung der Regelkreise liegt vor 

N/A  

Das FRT-Modell ist in der Lage einen Vorfehler-
blindstrom ungleich null darzustellen 

N/A  

Entsprechend der Anforderung der NAR (siehe 
Deckblatt) ist das Verhalten bei symmetrischen 
und ggf. unsymmetrischen Netzfehlern abzubil-
den. 

N/A  

Das Model erhalt einen einstellbaren k-Faktor, 
sofern dies von der NAR verlangt wird 

N/A  

2.4 EVALUIERUNG 

Überprüfung Verdikt Kommentar 

Angaben zu Einstellmodi und Parameterberei-
chen liegen vor 

N/A  

Angaben der technischen Daten des zu zertifizie-
renden Betriebsmittels und soweit vorhanden 
die verwendete Software-Version 

N/A  

Schematischer Aufbau des Betriebsmittels 

ğ mit Angabe aller Hauptkomponenten 

ğ mit Angabe aller Hilfsantriebe und Nebenag-
gregate, die durch den Evaluierungsbericht ab-
gedeckt werden sollen. Gesondert auszuweisen 
sind die relevanten Komponenten, die zwingend 
für die Einhaltung der NAR erforderlich sind. 

N/A  

Beschreibung der durch den Hersteller vorgeleg-
ten Modelle (z. B. symmetrische/unsymmetri-
sche Fehlerfälle; Parametrierung des k-Faktors; 
Parametrierung eines Vorfehlerblindstroms) 

N/A  

Beschreibung der genutzten Datenformate und 
ggf. einer erfolgten Modellmigration in andere 
Software-Umgebungen für das/die zur Verfü-
gung gestellte(n) Modell(e) 

N/A  

Beschreibung der genutzten Berechnungssoft-
ware für die Simulationen für das/ die umfas-
sende(n) Modell(e) unter Angabe der Version 

N/A  

Referenz auf die durch den Hersteller bereitge-
stellte Modelldokumentation 

N/A  

Bezeichnung, des der Validierung zu Grunde lie-
genden Prüfberichts bzw. der Prüfberichte 

N/A  

Referenz auf das genutzte Validierungsverfah-
ren. Für den Fall von übertragenen Prüfberichten 
ist das angewandte Validierungsverfahren 

N/A  
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gemäß TR 4 genau zu beschreiben und die ge-
nutzte Typprüfung zu spezifizieren. Modifikatio-
nen des Modells zwischen verschiedenen Be-
triebsmitteln einer Produktfamilie sind darzustel-
len und zu plausibilisieren 

vollständige Darstellung aller der Validierung zu 
Grunde liegenden Typprüfungen. 

N/A  

Modelldateien mit eindeutigen Integritätsverfah-
ren bspw. Prüfsumme nach MD5 (Message-Di-
gest Algorithm 5 (MD5) generierter 128-Bit-
Hashwert) 

N/A  

Darstellung von Abweichungen der Simulation 
gegenüber den Ergebnissen des Prüfberichts ge-
mäß den Übersichten nach TR 4, Kapitel A.1. 
Eine Überschreitung der zulässigen Toleranzen 
ist schlüssig zu begründen 

N/A  

Kurzbeschreibung der durchgeführten weiteren 
Testspezifikationen 

N/A  

Restriktionen der Modellverwendung N/A  

2.12.2 VERFAHREN ZUR BEWERTUNG DER PRÜFBERICHTE 

Überprüfung Verdikt Kommentar 

Die Ausführung und die für die elektrischen Ei-
genschaften maßgebende Regelungstechnik 
sind einschließlich der eingesetzten Software in 
beiden EZE technisch gleichwertig  

N/A  

Die Ergebnisse für die kleinste und größte Leis-
tungsvariante vorliegen oder alternativ die Be-
messungsscheinleistung der zu zertifizierenden 
Erzeugungseinheit zwischen dem 1/√10-fachen 
und √10-fachen (bei Typ-1- Anlagen) bzw. zwi-
schen dem 1/√10-fachen und 2-fachen (bei Typ-
2-Anlagen) der Bemessungsscheinleistung der 
vermessenen Erzeugungseinheit liegt. 

N/A  

Im Falle von Photovoltaik-Wechselrichtereinhei-
ten gilt: Die oben aufgezeigten Leistungsgrenzen 
können in Absprache mit der Zertifizierungs-
stelle über- bzw. unterschritten werden. Die er-
weiterte Übertragung ist im Zertifikat zu begrün-
den. 

N/A  

Für VKM, die über einen Synchrongenerator di-
rekt netzgekoppelt sind, gelten erweiterte Über-
tragungsmöglichkeiten gemäß Anhang D. 

N/A  
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Eine Übertragbarkeit der Typprüfungen der 
Netzrückwirkungen ist mit der Zertifizierungs-
stelle gesondert abzustimmen. 

N/A  

Überprüfung Verdikt Kommentar 

Das ISO 9001 Zertifikat vom Hersteller ist vor-
handen 

P  

Einschränkungen der Zertifizierung 

Komponentenzertifizierung. Schutzgerät mit folgenden Funktionen: 

Spannungs- und Frequenzüberwachung 

• Einstellwerte, Abschaltzeiten und Rückfallverhältnis (geprüft nach TR3, Kap. 4.4) 
• Wiederzuschaltbedingungen (geprüft nach TR3, Kap. 4.52) 

 

Die Schutzeinrichtungen müssen mit einer externen, netzunabhängigen Hilfsenergie versorgt wer-
den. Diese muss sicherstellen, dass die Versorgung während eines Spannungseinbruches gewähr-
leistet ist. 

 

Ein Simulationsmodel des Schutzgeräts ist nicht vorhanden. 
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Anhang 2 
 

Bewertung der Prüfergebnisse gemäß TR8, Rev. 9 Nr.: 18-083-00 

 

 

A.1 VDE-AR-N 4110 (TAR MS) 

A.1.2 BEWERTUNGSUMFANG 

A.1.2.2 Betriebsbereich 

A.1.2.2.1 Quasistationärer Betrieb 

A.1.2.2.1.2 Komponente/EZA-Regler 

Nr. Bewertungskriterien Bewertung 

1 
Quasistationärer Betrieb im Frequenz- und Spannungsbe-
reich gemäß Bild 4 ist möglich. 

Wahr 

A.1.2.6 Zuschalten 

A.1.2.6.2 Zuschaltbedingungen 

A.1.2.6.2.2 Komponente/EZA-Regler 

Nr. Bewertungskriterien Bewertung 

1 
Automatische Zuschaltung nach Netztrennung der EZE 
durch Auslösen einer Entkupplungsschutzeinrichtung nur in 
gegebenen Spannungs- und Frequenzbereichen möglich. 

U ≥ 95 % UC 

49,9 Hz ≤ f ≤ 50,1 Hz 

1.1 Das Konztept der Wiederzuschaltung ist auszuweisen. Angabe ist erfolgt 

1.2 
Automatische Wiederzuschaltung erfolgt erst nach einstell-
barer Netzberuhigungszeit. 

Beruhigungszeit 

einstellbar von 0 bis 30 

min 

1.3 
Der Nachweis wurde bei einer Verzögerungszeit von 5 min 
erbracht und der mögliche Einstellbereich wurde angege-
ben. 

Wahr 

2.1 
Der Gradient der Wirkleistungssteigerung ist größer als 
0,33 % Pbinst/s. 

N/A 

2.2 
Der Gradient der Wirkleistungssteigerung ist kleiner als 0,33 
% Pbinst/s. 

N/A 

Nr. Weitere Nachweise Bewertung 

A 

Der Gradient wurde nach einer Spannungslosigkeit von 

mindestens einer Minute bis zu einer Wirkleistung von 

mindestens 50 % PrE vermessen. 

N/A 
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A.1.2.8 Schutz 

A.1.2.8.2 Ablesbarkeit von Schutzeinstellungen 

A.1.2.8.2.2 Komponente/EZA-Regler 

Nr. Bewertungskriterien Bewertung 

1 
Die Schutzeinrichtungen wurden so ausgeführt, dass die 
eingestellten Werte einfach und ohne zusätzliche Hilfsmittel 
ablesbar sind. 

Wahr 

A.1.2.8.9 Eigenbedarfs und Hilfsenergieversorgung 

A.1.2.8.9.2 Komponente/EZA-Regler 

Nr. Bewertungskriterien Bewertung 

1 
Ausreichende Dimensionierung der Hilfsenergieversorgung 
ist vorhanden. 

Die Schutzeinrichtungen 
müssen mit einer externen, 
netzunabhängigen Hilfsener-
gie versorgt werden. Diese 
muss sicherstellen, dass die 
Versorgung während eines 
Spannungseinbruches ge-
währleistet ist. 

1a 
Quasistationärer Betrieb innerhalb der Grenzen nach Bild 4 
ist möglich. 

Wahr 
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Anhang 3 
 

Auszug aus dem Prüfbericht TR3 

 

Nr.: 18-083-00 
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Anhang 4 
 

Angaben zu Einstellmodi und Parameterbereichen Nr.: 18-083-00 
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